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LIEBE FAMILIEN, FREUNDE, PATEN UND FÖRDERER,
zum ersten Mal 
schreibe ich dieses 
Grußwort an Sie. 
Nach dem Abschied 
von Rüdiger Barth 
in seinen wohlver-
dienten Ruhestand 
freue ich mich als 
Einrichtungsleiter 
darauf, gemeinsam 
mit einem tollen 
Team die Herausfor- 
derungen der Zu-
kunft zu meistern 

und unseren Familien weiterhin eine in-
tensive gemeinsame Zeit zu schenken.  

Herausforderungen stehen uns einige 
bevor. Auch hier im „Balthasar“ wird das 

sicher der Mangel an Pflegefachkräften 
sein, der seine langen Schatten voraus-
wirft und andere Kinder- und Jugendhos-
pize in Deutschland schon zum Handeln 
gezwungen hat. Auch die Energiekrise 
und die Corona-Pandemie werden uns 
alle in den kommenden Wochen und Mo-
naten beschäftigen. 

Gerade in der „dunklen“ Jahreszeit mit all 
ihren vermeintlichen und tatsächlichen 
Hürden ist es wichtig, sich auf das Bei-
sammensein zu besinnen. Wir laden Sie 
ein, an unserem „Tag der offenen Tür“ ge-
sellige Stunden mit uns zu verbringen und 
das Kinder- und Jugendhospiz Balthasar 
in all seinen Facetten kennenzulernen. 
Wir freuen uns auf eine besinnliche Vor-
weihnachtszeit mit unseren kleinen und 

großen Gästen und auf all die schönen 
Momente, die unser Haus so besonders 
machen. Und wir hoffen, Sie weiterhin an 
unserer Seite zu haben.   

Herzliche Grüße

Roland Penz
Einrichtungsleitung 
Kinder- und Jugendhospiz Balthasar

Samstag, 

3. Dezember 2022 

11.00 bis 17.00 Uhr
TAG DER OFFENEN TÜR
ENTDECKEN SIE DAS „BALTHASAR“!

Nach zwei Jahren „Coronapause“ öffnet 
das Kinder- und Jugendhospiz Balthasar 
seine Pforten wieder zum jährlichen Tag 
der offenen Tür. Am 3. Dezember von 11.00 
bis 17.00 Uhr können Besucher:innen im 
„Balthasar“ vorbeischauen und einen 
Eindruck von der Arbeit mit unheilbar 
erkrankten Kindern, Jugendlichen und 
ihren Familien bekommen. Sie haben die 
Möglichkeit, einen Blick in die neu ge-
stalteten Kinderzimmer zu werfen und 
weitere Bereiche des Hauses kennenzu-
lernen, die ansonsten den Familien vor-
behalten sind.

Neben den zahlreichen Informationsmög-
lichkeiten finden die kleinen und großen 
Gäste außerdem einige Verkaufsstände, 

die zum Stöbern einladen. 
Für das leibliche Wohl der 
Besucher:innen ist auch 
dieses Jahr gesorgt.

Bitte beachten Sie, dass 
an diesem Tag FFP2-Mas-
kenpflicht besteht. Über die  
weiteren zu diesem Zeit-
punkt geltenden Corona-
maßnahmen werden wir 
kurzfristig auf unserer Web-
seite www.kinderhospiz.de 
informieren.

Wir freuen uns auf Ihren Be-
such!
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Nachdem sich Rüdiger Barth als Leiter des Kinder- und Jugendhospiz Balthasar in den vorzeitigen Ruhestand verabschiedet hat, 
stellt sich nun das neue Leitungsteam vor.

NEUES LEITUNGSTEAM IM „BALTHASAR“

Martina Brandt
Leitung psychosoziales Team

Seit April dieses Jahres ist auch Martina Brandt Teil des 
„Balthasar“-Leitungsteams. Die Diplom-Pädagogin und 
ausgebildete Trauerbegleiterin unterstützt seit über 20 
Jahren Familien in Krisensituationen. Mit dem psycho-
sozialen Team steht Martina Brandt nun den Familien im 
Kinder- und Jugendhospiz Balthasar zur Seite. „Wir se-
hen die Familie als Ganzes“, erklärt Martina Brandt. „Ist 
ein Kind so schwer erkrankt, dass es das Erwachsenen-
alter nicht erreichen wird, betrifft das das Kind, die Eltern 
und Geschwister. Allen Familienmitgliedern bieten wir 
im Kinder- und Jugendhospiz die nötige Unterstützung.“
 

Das neue Leitungsteam: Gundula Braun, 

Roland Penz und Martina Brandt (v.l.)

Roland Penz
Einrichtungsleitung Kinder- und Jugendhospiz Balthasar

Roland Penz ist bereits seit fünf Jahren im „Balthasar“ 
tätig und kennt das Haus, seine Gäste und Mitarbeiten-
den sehr gut. Nun ist er die offizielle Nachfolge als Ein-
richtungsleitung angetreten. Durch seine Ausbildungen 
im pflegerischen Bereich, seine vielen Jahre auf einer 
Kinderintensivstation und sein betriebswirtschaftliches 
Studium mit Schwerpunkt Gesundheitsmanagement ist 
er bestens für seine neue Aufgabe gewappnet. „Ich werde 
gemeinsam mit meinem Team dafür Sorge tragen, dass 
das Kinder- und Jugendhospiz Balthasar auch weiterhin 
ein Ort ist, an dem Familien mit einem lebensverkürzend 
erkrankten Kind Kraft tanken können, und wo Lebens-
freude, aber auch Trauer ihren Platz haben“, freut sich 
Roland Penz.

Gundula Braun
Pflegedienstleitung

Seit gut einem Jahr verstärkt Gundula Braun als neue 
Pflegedienstleitung das Leitungsteam im „Balthasar“.  
Die gelernte Krankenschwester und Fachkraft für Hygi-
ene und Infektionsprävention hat bereits vorher bei der 
GFO gearbeitet und koordiniert nun hauptsächlich die 
Aufenthalte der Familien im Hospiz, gestaltet den Dienst-
plan des Pflegeteams und kümmert sich darum, dass die 
definierten Pflegestandards umgesetzt werden können.  
Daneben gehören auch Elterngespräche, Vorträge und 
der Austausch mit Kolleg:innen aus dem Fachbereich zu  
ihren Aufgaben.

Über ihre neue Aufgabe sagt Gundula Braun: „Es freut 
mich immer wieder zu sehen, wie die Familien durch un-
sere Unterstützung Kraft tanken können. Das bestärkt 
mich jeden Tag aufs Neue.“



GEMEINSAMZEIT  
VERSCHENKEN

Wenn jemand etwas zu feiern hat, gibt es viele Wege, ihm eine 
Freude zu machen. Und doch fällt es uns manchmal schwer, das 
richtige Geschenk zu finden. Die Balthasar Geschenkurkunde  
bietet die Möglichkeit, etwas Sinnhaftes zu verschenken. 

Im Namen Ihres Freundes, Familienmitglieds oder Kollegen 
unterstützen Sie die Kinder- und Jugendhospizstiftung Baltha-
sar und tragen mit Ihrer Zustiftung dazu bei, die Begleitung der 
kleinen und großen Gäste im Kinder- und Jugendhospiz Baltha-
sar dauerhaft zu sichern. Als Präsent überreichen Sie dann die 
Balthasar Geschenkurkunde mit Ihrem persönlichen Text.  Und 
verschenken das gute Gefühl, GemeinsamZeit für schwerkranke 
Kinder und Jugendliche und ihre Familien ermöglicht zu haben.

Mehr Infos dazu finden Sie auf www.balthasarhelfen.de

DIE BALTHASAR GESCHENKURKUNDE

GESCHENK
URKUNDE

Die kleinen und großen Gäste im Kinder- und Jugendhospiz Balthasar freuen sich über 

Ihre Unterstützung!

Olpe,  Roland Penz

  Einrichtungsleitung Kinder-

  und Jugendhospiz Balthasar

für             

von       

€

VIELEN
DANK!

über eine Zustiftung für unheilbar kranke Kinder und Jugendliche

– Alles unter einem Dach

GEMEINSAM DAUERHAFT BEGLEITUNG SICHERN

Solange es Familien mit unheilbar er-
krankten Kindern und Jugendlichen gibt, 
die Begleitung brauchen, ist das Kinder- 
und Jugendhospiz Balthasar für sie da. 

Diese Worte sind mehr als eine bloße Ab-
sichtserklärung. Sie sind das konkrete 
Ziel der Kinder- und Jugendhospizstiftung 
Balthasar. Sie ist gegründet worden, um 
die finanzielle Unterstützung des Kinder- 
und Jugendhospiz Balthasar zu sichern – 
langfristig und über Generationen hinweg.

Der Aufenthalt der Eltern und Geschwister, 
therapeutische Angebote und palliative 
Begleitung: all das und noch mehr macht 
erst die Stiftung dauerhaft möglich. Sie ge-
währleistet das Fortbestehen des Kinder- 

und Jugendhospiz Balthasar, auch in un-
sicheren und finanziell schwierigen Zeiten 
wie diesen. Nicht erst die Corona-Pande-
mie hat gezeigt, wie vorausschauend die 
Gründung der Kinder- und Jugendhospiz-
stiftung Balthasar war. Sie hat aber noch 
einmal – und sehr plötzlich – verdeutlicht, 
wie unverzichtbar sie für unsere Arbeit ist. 

Die dauerhafte finanzielle Unterstützung 
des Kinder- und Jugendhospiz Balthasar 
ist über das Stiftungsvermögen gesichert. 
Es wird angelegt, so dass die Erträge für 
die laufenden Kosten verwendet werden 
können. Durch den gemeinnützigen Zweck 
des Hospizes sind die Erträge aus dem 
Stiftungsvermögen steuerfrei verwendbar 
und kommen in vollem Umfang den un-
heilbar kranken Kindern und Jugendlichen 
und ihren Familien zugute. 

Das Stiftungsvermögen bleibt also erhal-
ten. Je mehr es wächst, desto mehr Unter-
stützung ist möglich. Und dazu kann jeder 
und jede beitragen – mit einer Zustiftung. 
Im Gegensatz zu Spenden fließen Zustif-
tungen nicht sofort in die wichtige Arbeit, 
sondern erhöhen das Stiftungsvermögen. 

Sie bleiben also auf Dauer erhalten, wäh-
rend die automatisch abfließenden Zinser-
träge den Betrieb des Kinder- und Jugend-
hospiz Balthasar langfristig absichern. 

Wenn also möglichst viele Menschen dabei 
helfen, das Stiftungsvermögen nach und 
nach weiter aufzubauen, kann das Kinder- 
und Jugendhospiz Balthasar auch noch in 
Jahrzehnten kleine und große Gäste auf 
ihrem Lebensweg begleiten. Und sich da-
bei am Ziel der Stiftung orientieren: Sinn 
stiften im Leben. Trost stiften in der Trauer.

DIE KINDER- UND JUGENDHOSPIZSTIFTUNG BALTHASAR
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Kontakt und Herausgeber:
Kinder- und Jugendhospiz Balthasar
Leitung: Roland Penz
Maria-Theresia-Straße 30a · 57462 Olpe 
Tel. 02761 9265-40 · Fax 02761 9265-55
kontakt@kinderhospiz.de
www.kinderhospiz.de

Sie können helfen
>   mit einer Patenschaft: Sprechen Sie uns an oder schreiben Sie uns.
>   mit einer Überweisung: Kinder- und Jugendhospizstiftung Balthasar · Verwen-

dungszweck: Zustiftung Beisammensein + Ihre Adresse für die Spendenquittung 
IBAN: DE23 3706 0193 0000 0190 11 · BIC: GENODED1PAX

>  mit einer Onlinespende: www.balthasarhelfen.de

Das Leben hält für uns viele besondere Momente bereit, fröhliche und traurige. Mit einer Spende zu Ihrem persönlichen Anlass 
tragen Sie die Idee unserer Arbeit weiter und motivieren auch andere Menschen, sich zu engagieren. Wir sind für unsere Arbeit 
dringend auf Unterstützung angewiesen, etwa 50  % der Gesamtkosten müssen über Spenden finanziert werden.

Wenn Sie unseren Infobrief doppelt erhalten 
oder ihn nicht mehr zugeschickt bekommen 
möchten, geben Sie uns bitte eine Rückmel-
dung. Um den Infobrief als Online-Newsletter 
zu erhalten, melden Sie sich bitte auf unserer 
Website an: 
www.kinderhospiz.de/nc/service/newsletter 

HAST DU TÖNE 
Musik verbin-
det. Das hat 
Björn Nonn-
weiler aus Ha- 
gen mehr als 
einmal bewie- 
sen. Im Rah-
men der Ver-
anstaltungsreihe BalthasarKultur hat der 
Musiker den Familien im Kinder- und Ju-
gendhospiz Balthasar mit einem ehren-
amtlichen Auftritt eine schöne gemein-
same Zeit geschenkt. Bei einem seiner 
nächsten öffentlichen Konzerte hat er 
dann für „Balthasar“ gesammelt – und 
555 Euro gespendet.   

WEITERE IDEEN, ENGAGEMENT ZU ZEIGEN:

EINFACH MEGA
100 Kilometer durch das Weserbergland 
hat André Wernicke aus Kirchhellen für 
das Kinder- und Jugendhospiz Balthasar 
zurückgelegt. Beim „Megamarsch“ hat 
er 5.000 Euro für die Begleitung der klei-
nen und großen Gäste gesammelt. Mit 
dabei war übrigens immer eines unserer 
Balthasar-Schafe, das (so wie wir) über 
diese Megaleistung staunen durfte. 

FESTE FEIERN, WIE SIE FALLEN
Das Herbstfest des Senioren-Parks car-
pe diem in Lindlar war in diesem Jahr 
ein doppelter Grund zum Feiern. Nicht 
nur, dass die Gäste der Tagespflege ei-
nen schönen Tag gemeinsam verbrin-
gen konnten, im aufgestellten Spenden-
schwein kamen außerdem 300 Euro für 
die Begleitung der Familien im Kinder- 
und Jugendhospiz Balthasar zusammen. VOLLER FANTASIE

Die 11-jährige Lilly aus Lennestadt-
Altenhundem hat mit einer ganz tollen 
Aktion 634,70 Euro für „Balthasar“ ge-
sammelt. Sie hat in liebevoller Kleinar-
beit individuelle Tassen gestaltet und für 
das Kinder- und Jugendhospiz Baltha-
sar verkauft. Ob  Tiere, Masken oder 
Gesichter: Lilly hat ihrer Fantasie freien 
Lauf gelassen und damit Käufern und 
Familien eine große Freude gemacht. 

AUF PILGERREISE FÜR „BALTHASAR“
Seine Sommerferien hat der 11-jährige 
Luis auf besondere Weise verbracht: 
er hat seine Wanderschuhe geschnürt 
und gemeinsam mit seiner Mutter eine 
Pilgerreise von Ferrol nach Santiago de 

Der Infobrief wird
versendet  mit
freundlicher  
Unterstützung von:

INFOBRIEF · AUSGABE NOVEMBER 4 / 2022

„BALTHASARHELFEN“ – ZEIGEN SIE ENGAGEMENT!
DIE KINDER UND JUGENDLICHEN, IHRE FAMILIEN UND DIE MITARBEITENDEN DES KINDER- UND JUGENDHOSPIZ BALTHASAR SAGEN VON HERZEN DANKE.

Compostela gemacht. 112,5 Kilometer 
hat er geschafft und danach sagenhafte 
5824,02 Euro für die Familien im Kinder- 
und Jugendhospiz Balthasar gespendet. 
Respekt! 


